
zentrale un! umfassendste pastorale blick auf die ZU eıl noch nıiıcht ausrel-
KategorIie. chenden Antworten auf Fragen der —

Der Artıkel „Kıirche“ 1ST von fünf Au- dernen Gesellschaft erscheıint der christ-
verfaßt, die sıch der Thematık lıche Jaube als Anwalt des Menschen,

des Gesamtwerkes Orl]lentieren und die als prophetisches Zeichen realıstischer
Kırche jeweıls in ihrem Kontext arstel- Hoffnung un! als sınngebende Tra In
len, zunächst 1m Spannungsfeld Von den mannıgfachen Sıtuationen der

dernen Gesellschaft.Gesellschaft und Relıgion 1m grundsätz-
lıchen SOWIeE In ihrer geschichtlichen Abschließend sel auf Band verwie-
Vermittlung (Fries), aber auch ystema- SCH, der eın ausführliches und sorgfältig

erarbeıtetes Sach- und Personalregistertisch „Reıch ottes, Kırche und Gesell-
schaf 4 (Pannenberg). Wel1 Abschnitte enthält Beide dürfen als Schlüssel ZUr

„Enzyklopädischen Bıbliıothek“ gelten,befassen sıch mıiıt dem evangelischen der eın schnelles Auffinden der BC-und dem katholischen Kırchenrecht
Axel VO  — ampenhausen un: etier wünschten Informationen und Ihemen

ermöglıicht und zugleich autf den nähe-Krämer) un! eın etzter mıt der „Kirche
Fn Kontext verweiıst, 1n dem diese Je-in moderner Gesellschaf Fries)

Miıt dem Thema „Konfessionen un weıls behandelt werden. Es sınd A
alle Sachthemen, die auf der SechstenÖkumene“, meisterhaft behandelt VO  — Vollversammlung des OkumenischenHeıinrich Fries, schließt der Band

und damıt auch die Textbände des DC-
ates besprochen wurden, angeführt
und ihre konkrete Erörterung bleibt

samten Werkes. Die Geschichte des keiner Stelle hınter dem zurück, W ds> ınProblems, angefangen VO  — der Polemik Vancouver gesagt wurde.über Kontroverstheologie, Irenik, kon- Laurentius Kleın OSB
fessionelle Restauration, bıs in die NEUC-
ste eıt (Liıteratur VO  — 1982 ist noch VeEeI-

arbeıtet!) ırd ıIn ihren Grundzügen EINHEIT DER KIRCHEklar dargestellt. Der Dıalog als Öökume-
nısche ethode und seiıne nhalte kom-
INeN In den beıden etzten Abschnitten Dokumente wachsender Übereinstim-

MUNSZ. Sämtlıche Berichte und KOn-
ZUT Sprache

Die Einheıit der christlıchen Kırchen senstexte interkonfessioneller Ge-
spräche auf Weltebene 931 — 19872erscheıint nıcht als Selbstzweck, ondern Herausgegeben und eingeleıitet VONIn ihrem Instrumentalcharakter ZU

Dienst und Zeugnis für Christus in der Hardıng eyer, ans-Jörg Urban,
Lukas Vıscher. Verlag Bonifatius-Welt Druckereı, Paderborn/ Verlag OttoDieser Ban!: äßt nochmals deutlich

werden, daß dıe Themenstellung des > Lembeck, Frankfurt 1983 S
Seiten. Geb 68,—samten Werkes NIC. dahingehend m1ß3-

verstanden werden kann, als se]len Diese gewichtige Mater1alsammlung
christlicher Glaube un! Kırche 1Ur wel stellt ıne gemeinsame Veröffentlichung

der Kommission für Glauben und Kır-Erscheinungsformen menschlıcher Ver-
wirklichung gleichwertig unter vielen chenverfassung en des Instituts für
anderen und hätten sıch mıiıt dieser S1- Ökumenische Forschung (Straßburg),
uatiıon zufrieden geben des Johann-Adam-Möhler-Instituts (Pa

Irotz der noch vorhandenen Spal- erborn un des Centro PDTO Unione
tung der Christenheıit un! auch 1m Hın- om dar Die Zusammenstellung der
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exie ist VO  — den Herausgebern bewußlt aufhebt, ohl aber dıie vorhandenen
auf die In interkonfessionellen Lehrge- Verschiedenheiten eıt überwindet,
sprächen auf Weltebene bis Anfang daß kirchliche Gemeimschaft entstehen
1982 erarbeıteten Übereinstimmungen kann“. amı werde dıe zweıte ase
beschränkt worden, wobe!l späterer dieses Prozesses angesprochen, nämlıch
eıt Fortsetzungsbände In Aussıcht SC- „diese theologıischen Übereinstimmun-
1NOIMNMEN sind. Nıcht einbezogen WUTlI- SCH in kirchliche Gemeinschaft' umzu-
den also Konsensergebnisse auf reg10- setzen“ (17), wobel TENNC Stichworte
naler und nationaler ene, selbst CMn WIe „Rezeption“, „Vorstellung VO  — der
diese über sıch hinauswelisen und beli- Gestalt der Einheıt“ und „kırchliıche
spielhaft wirksam geworden sind. Man Verbindlichkeıit“ auf weithin noch -
braucht In diesem Zusammenhang L1UT geklärte Problemkreise hinweısen, nıcht

dıe Leuenberger Konkordie DZW zuletzt aber auch das Öökumenische En-
die lutherisch-baptistischen Gespräche auf Ortsebene gefordert ist
In Deutschland erinnern gar nıcht (18 f.)reden VO  — den ökumeniıschen Doku- Der Sammelband ist in dre1 Teıle aufl-
menten 1m weıiteren Sinne. Der Umfang gegliedert: (A) Die Konsensergebnisseun! die Vielfalt des heutigen Öökumen1t1-
schen Gesprächs scheinen auf dıe änge

der Gespräche zwıschen Kırchen und
Weltweıten Christliıchen Gemeinschaf-

der eıt unausweichlich auf ıne fort- I[CB,; (B) Die Konsensdokumente der
aufende enzyklopädiısche (Gjesamtertfas- römisch-katholischen Kırche mıt Welt-
SUNg drängen! Miıt dem vorlıiegenden weıten Christliıchen GemeinschaftenBand, ohne den ökumenische Studien-
arbeıt künftig nıcht mehr denkbar seiın un: 1mM Blick auf dıie Grundkonzep-

tion ein wen1g inkonsequent (C)wird, are dafür ein verheißungsvoller
Anfang gemacht Aber eben auch ıne „Wiıchtige exie eIwas anderer

nämlich e das Lima-Dokument undverdienstliche Sammlung W1e „Die dıe ersten vier Berichte der (Gjemeinsa-Einheit der Kıirche“ (München be-
dürfte dringend der Fortführung. IN Arbeıitsgruppe zwıschen der rÖO-

misch-katholischen Kırche und demDer in diesem umfassenden Werk OÖORK uch diese Zuordnung ist eın Be-lückenlos und ungekürzt dokumentierte WeIls dafür, wWw1e CN letztlich das Öökume-bılaterale Dıalog zwıschen Kırchen und
Weltweıten Christliıchen Gemeiminschaf- nısche Gesamtgespräch untereinander

verknüpft und als (CGGjanzes sehen ist
ten wird In der Eınleitung hinsichtlich
seiner „Hauptmerkmale“ und der NOTL-

Eın abschließendes Sachregister mıiıt
thematischen Querverweisen chafft dıewendigen Wechselbeziehung zwıischen Voraussetzung für ıne fruchtbare Stu-bilateralen un multilateralen Dıalogen dienarbeit Kguntersucht (13 ff.) Es se1 „ VOI äaußer-

ster Wiıchtigkeıt, auf ıne rechte Verbin-
dung der einzelnen bılateralen Dıaloge re Birmele (Hrsg.), Ökumene
untereinander W1e auch auf ihre Verbin- Ort Eiınheıtsbemühungen 1n der Ge-
dung mıt den multilateralen Gesprächen meıinde. Institut für OÖOkumenische

achten  C6 (15) 1el bılateraler esprä- Forschung, Straßburg. (Bensheimer
che se1 „das Erreichen einer theolog1- Hefte 60.) Vandenhoeck Rup-
schen Übereinstimmung, die nıcht NOTL- IC Göttingen 1983 Seıiten.
wendigerweise alle Verschiedenheiten art 8,60

516


